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Neureglung   zur Bewertung der Aktivitäten der Regattasegler/innen zur 
Bestimmung der Delegierten für den Landesseglertag  
 
1-tägige Regatten     1 Punkt 
2-tägige Regatten     2 Punkte 
Saarlandmeisterschaft     4 Punkte 
Ranglisten-Regatta     4 Punkte 
3-tägiges Regattaevent    5 Punkte 
4-tägiges Regattaevent    6 Punkte 
5-tägiges Regattaevent und länger   7 Punkte 
Deutsche Meisterschaft    8 Punkte 
Europameisterschaft     9 Punkte 
Weltmeisterschaft    10 Punkte 
 
Unter  mehrtägige Regattaevents fallen z.B. Kieler Woche, Travemünder Woche als auch 
Hochseeregatten usw. im Inland als auch im Ausland. 
Die Teilnahmen an Meisterschaften anderer Länder werden entsprechend der Anzahl ihrer 
ausgeschriebenen Regattatage gewertet. 
Hat eine Regatta auf Grund zu weniger Teilnehmer keinen Ranglistenstatus, wird sie als 
Regatta, entsprechend ihrer ausgeschriebenen Segeltage gewertet. 
Meisterschaften die den Meisterschaftsstatus verlieren (zu wenig Teilnehmer, zu wenig 
gesegelte Läufe, usw)  werden entsprechend der ausgeschriebenen Segeltage, als mehrtägiges 
Regattaevent gewertet. 
 
Die Aktivität muss durch die Ergebnisliste nachgewiesen werden. 
 
Die Mitglieder können ihren Anspruch nach vorgegebenen Formblatt bis zum 1. Dezember 
anmelden. 
 
Durch die Gesamtpunktzahl aller Segler eines Vereines, im Verhältnis zu den Gesamtpunkten 
aller Vereine, lassen sich dann die Delegierten entsprechend  ermitteln. 
Beispiel:  Gesamtpunktzahl aller Segler : 400  
  Gesamtpunktzahl Verein A    :   40  ergibt ein Verhältnis von 10% 
Daraus ergibt sich bei einer Gesamtdelegiertenzahl von 20, für Verein A, dass er 2 zusätzliche 
Delegierte erhält. Kommastellen werden mathematisch bei 0,50 abgerundet, ab 0,51 
aufgerundet. 
 
Die Segler/innen müssen ihre Aktivitäten über ihren Verein nach vorgegebenen Formblatt bis 
zum 20. November anmelden. Die Vereine müssen die Auswertungen bis zum 01.Dezember 
beim LVSS einreichen. 
 


